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Liebe NeunkirchnerInnen!

Am 25. Jänner hat die Neunkirchner 
Bevölkerung einen neuen Gemein-
derat gewählt. Von den sechs kan-
didierenden Listen haben vier den 
Einzug in den Gemeinderat (wie-
der) geschafft. Bei der Anzahl der 
Gemeinderatssitze gab es einige 
Verschiebungen. In jedem Fall wird 
auch in den nächsten fünf Jahren 
nicht eine Partei alleine die Stadt 
regieren sondern es werden meh-
rere Parteien zusammenarbeiten.

Und das ist gut so. Das Modell der 
Zusammenarbeit hat sich in den 
letzten fünf Jahren bewährt. Un-
terschiedliche Ideen und Initiati-
ven konnten durch gegenseitige 
Rücksichtnahme und Kompro-
missbereitschaft zum Wohle der 
Stadt umgesetzt werden. Natürlich 
war da auch das eine oder andere 
umstrittene Projekt dabei. Doch 
manchmal erkennt man den Sinn 
einer Neuerung erst, wenn man  
genügend Zeit hatte, ihre Notwen-
digkeit oder ihren Wert zu erken-
nen und evtl. auch auszuprobieren.

Wahlbeteiligung
Besorgniserregend ist die geringe 
Wahlbeteiligung am 25. Jänner. 
Dass von über 10.000 Wahlberech-

tigten nur etwas mehr als 6.000 zur 
Wahl gingen, stimmt nachdenk-
lich. Denn selbst, wenn man mit 
der bestehenden politischen Lage 
oder mit den politischen Vertrete-
rInnen unzufrieden ist, kann man 
durch die Teilnahme an der Wahl 
diese Unzufriedenheit besser aus-
drücken, als durch ein Fernbleiben. 
Dies birgt nämlich die Gefahr des 
Desinteresses an der Demokratie. 
Und nur ein einziger Blick in die 
Welt lässt uns erkennen, wie groß 
der Unterschied im Leben der Men-
schen ist, je nachdem ob sie in de-
mokratischen Rechtsstaaten oder 
in autoritären Systemen, welcher 
Art auch immer, leben.

Sorgenkind Budget
Große Sorgen bereitet uns nach wie 
vor die schwierige finanzielle Lage, 
die unsere Möglichkeiten weiterhin 
massiv einschränkt. Neunkirchen 
steht nach wie vor unter der ge-
nauen Beobachtung der Aufsichts-
behörde der Landesregierung. 
Jede größere Maßnahme, wie z.B. 
im Straßenbau oder bei der Neu-
aufnahme eines Darlehens muss 
genehmigt werden. Immerhin hat 
sich die Situation in den letzten 
Jahren nicht verschlechtert und es 

konnten kostensenkende Struktur-
reformen umgesetzt werden.

Nach seiner Konstituierung wird 
der neue Gemeinderat seine Arbeit 
aufnehmen. Ich lade sie alle, ge-
schätzte Neunkirchnerinnen und 
Neunkirchner sehr herzlich ein, an 
der Gestaltung unserer Heimat-
stadt auch weiterhin aktiv und kri-
tisch mitzuwirken! Niemand kann 
alle Wünsche erfüllen und niemand 
kann es jedem/jeder recht machen. 
Aber miteinander erreichen wir 
mehr als gegeneinander!

Ihr Vizebürgermeister 
Mag. Martin Fasan
martin@fasan@neunkirchen.gv.at
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Liebe NeunkirchnerInnen!

Gemeinsam mehr erreichen: Diese 
Worte sind in Neunkirchen keine 
leere Floskel. Bereits in den ver-
gangenen Jahren zeigte sich, dass 
überparteiliche Zusammenarbeit 
viel bewirkt. 

Anders als in anderen Orten arbei-
teten Neunkirchens Gemeinde-, 
und Stadträte bis zuletzt zum Woh-
le der Stadt und verzettelten sich 
nicht in einem aufreibenden Wahl-
kampf. Dieses Miteinander zeichnet 
unsere Stadt aus.

Ich möchte mich bei allen ausge-
schiedenen Gemeinderäten herz-
lich bedanken. Mit ihrem Einsatz 
und ihren Ideen haben sie viel dazu 

beigetragen, Neunkirchen noch le-
benswerter zu gestalten. Ich wün-
sche ihnen alles Gute auf dem wei-
teren Lebensweg und weiß, dass 
sie sich auch außerhalb des Ge-
meinderats stets für unsere Heimat 
einsetzen werden.

Gleichzeitig freue ich mich auf die 
Aufgaben, die der neu gewählte 
Gemeinderat in den kommenden 
fünf Jahren tatkräftig anpacken 
wird. Wir werden uns der notwen-
digen Straßensanierung ebenso 
widmen, wie der Gestaltung des 
„Wohnzimmers Innenstadt“. In den 
kommenden Jahren wird sich das 
Stadtbild weiter verändern: so wer-
den die Erneuerungsarbeiten am 

Bahnhof und der Krankenhausneu-
bau abgeschlossen.

Die Gemeinde setzt ihre Arbeit für 
Neunkirchen ohne Unterbrechung 
fort: Bereits Ende Jänner wurde 
mit den Arbeiten an der Föhren-
waldstraße begonnen (siehe Foto). 
Diese wird für PKW wieder nutzbar 
gemacht, nachdem die ÖBB im ver-
gangenen Jahr eine Sperre veran-
lasste. Ich danke allen, die zur Lö-
sung beigetragen haben!

Ihr Bürgermeister 
Herbert Osterbauer
herbert@osterbauer@neunkirchen.gv.at
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Änderungen der NÖ Baugesetze treten mit 1.2.2015 in Kraft

NÖ Bauordnung neu: Die wesentlichen Punkte

Mit 1. Februar 2015 sind eine Neu-
fassung der NÖ Bauordnung und 
der NÖ Bautechnikverordnung so-
wie Änderungen des NÖ Raumord-
nungsgesetzes in Kraft getreten. Es 
sind dabei gravierende Änderun-
gen für den großvolumigen Wohn-
bau bzw. für Verkaufsstätten und 
Betriebsgebäude gültig geworden. 
Auf private Wohnbauten mit 1 bis 2 
Wohneinheiten mit zwei Geschos-
sen wirken sich die Änderungen 
nicht so gravierend aus, wie auf alle 
übrigen Bauvorhaben. 

Hier finden Sie einen groben Über-
blick über die Neuerungen, die auf 
private Hausbauer zukommen.

▶▶ Eine wesentliche Änderung ist, 
dass die Einreichunterlagen be-
reits vom Planverfasser umfangrei-
cher zu erstellen sind. 

▶▶ Jedes Gebäude ist im Vorhinein 
in eine Gebäudekategorie einzu-
teilen. Insgesamt gibt es fünf Kate-
gorien, wobei jeweils ansteigend 
nach Kategorie verschärfte Bau-
bestimmungen hinsichtlich Brand- 
und Personenschutz gestellt wer-
den. 

▶▶ Wichtig ist auch die Definiti-
on des Fluchtniveaus: ist dieses 
höher als sieben Meter - gemessen 
von der Fußbodenoberkante des 

obersten Geschosses und dem an-
schließenden bewilligten Geländes 
- gelten zusätzliche Sicherheitsbe-
stimmungen. 

▶▶ Eine wesentliche Bestimmung - 
welche künftig auch die Kosten für 
die Einreichunterlagen anheben 
wird -  ist die Voraussetzung, dass 
sich das Grundstück im Grenzka-
taster befindet und die Grenzen 
dadurch rechtlich gesichert sind. 
Vorzulegen ist auch eine Antrags-
beilage (GWR-Datenblatt), die im 
weiteren von der Bundesanstalt 
Statistik Österreich in einer Daten-
bank erfasst wird. 

▶▶ Grundsätzlich muss daher der 
Planer wesentlich mehr Unterlagen 
einer Planeinreichung beilegen. 
Der nachfolgende Ablauf eines 
Bauverfahrens hat sich nicht geän-
dert. 

Geändert haben sich aber auch die 
Anforderungen von Planunterla-
gen für Bauanzeigen.

▶▶ Für jede Anzeige ist, für eine 
Beurteilung des Vorhabens, eine 
ausreichend maßstäbliche Dar-
stellung und Beschreibung des 
Vorhabens in zweifacher Ausferti-
gung anzuschließen. Das bedeutet, 
z.B. für ein Carport mit einer Fläche 
bis zu 50 m² ist ein maßstäblicher 

Plan mit Fundierung und Dimensi-
onierung der gesamten Konstrukti-
on vorzulegen. 

▶▶ Weiters ist auch die Beseiti-
gung der Niederschlagswässer 
in diesem Plan darzustellen. In 
der beiliegenden Beschreibung 
ist auch anzuführen, für welche 
Schneelast die Tragkonstruktion di-
mensioniert wurde. In diesem Fall 
ist auch wie bisher eine ausdrück-
liche schriftliche Zustimmung der 
betroffenen Nachbarn vorzulegen. 

Wichtig! Die neu beschlossenen 
Gesetze umfassen mehr als 200 
Seiten. Dies stellt nur eine kurze 
Zusammenfassung dar. Man muss 
jedes Vorhaben natürlich jeweils 
einzeln betrachten. 

Ihr Servicekontakt
Für konkrete Fragen steht in die Ab-
teilung Baubereich/Raumordnung/
Entwicklung (Rathaus, 2. Stock) ger-
ne zur Verfügung. ☎ 02635/601-30
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Gemeinderatswahl 2015

Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 25.1.2015

Sprengel

Bezeichnung des 

Wahlsprengels

W
ahlbe-
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abge-
gebene 
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1 Innere Stadt 301 139 1 138 44 60 24 8 1 1

2 Tal / Stadt 989 553 4 549 174 234 89 36 6 10

3 Stadt 956 510 14 496 194 179 66 42 9 9

4 Mühlfeld 688 429 9 420 115 165 87 33 7 13

5 Mühlfeld 521 313 10 303 46 155 60 24 1 17

6

Steinfeld: 

Lerchenfeld und 

Meinlsiedlung

1.054 607 14 593 216 228 69 61 11 8

7 Peischingerstraße 533 278 7 271 108 95 38 23 4 3

8 Steinfeld 905 529 9 520 180 215 65 45 10 5

9

Blätterstraße:

Gebiet a.d. 

Blätterstraße

948 561 11 550 197 175 108 54 5 11

10

Blätterstraße:

Gebiet a.d. 

Blätterstraße

973 548 14 570 227 208 68 48 11 8

11 Mollram 584 415 6 409 141 210 20 31 1 6

12 Kattinger Au 558 395 8 387 177 132 37 21 6 14

13 Peisching 644 399 5 394 120 206 23 35 6 4

14 Steinplatte 657 342 7 335 137 108 50 31 4 5

Summe 10.311 6.054 119 5.935 2.076 2.367 804 492 82 114

Gesamt in % 58,71 1,97 98,03 34,29 39,10 13,28 8,13 1,35 1,88

Mandate 14 15 5 3 0 0
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Wahlwerbende Parteien
Folgende Wahlparteien stellten sich am 25. Jänner 2015 der 

Stadtgemeinde Neunkirchen zur Wahl. Anmerkung: In der Tabel-

le sind die Kurzbezeichnungen der Parteien vermerkt.

Liste 1: SPÖ Neunkirchen (SPÖ)

Liste 2: Bürgermeister Osterbauer - Volkspartei Neunkirchen (VP)

Liste 3: Die Grünen Neunkirchen (GRÜNE)

Liste 4: Freiheitliche Partei Österreichs (FPÖ)

Liste 5: Die Blauen Dietmar Gerhartl (BLAUE)

Liste 6: NEOS Das neue Österreich (NEOS)
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Sommerzeit 2015
Die Sommerzeit beginnt 
heuer am 29. März um 2.00 
Uhr Mitteleuropäische Zeit 
(MEZ) und endet am 25. 
Oktober um 3.00 Uhr Mit-
teleuropäische Sommer-
zeit (MESZ). Am 29. März 
sind daher die Uhren um 
eine Stunde vorzustellen.

ZusammenReden gestaltet Zusammenleben

In Neunkirchen finden dazu heuer wieder mit der 
Caritas Podiumsdebatten zu Themen im Zusammen-
hang mit Migration und dem friedlichen Zusammen-
leben auf kommunaler Ebene statt.

Im Rahmen von öffentlichen Diskussionsrunden sol-
len Menschen unterschiedlicher Herkunft an einen 
Tisch gebracht, Barrieren abgebaut und Netzwerke 
geschaffen werden. Die Integrationsgespräche rich-
ten sich an alle Personen, die innerhalb einer Ge-
meinde zusammenleben, an lokale und externe Ex-
pertInnen, MultiplikatorInnen sowie an alle, die am 
Themengebiet Integration interessiert sind, sich in-
formieren und sich an der gemeinsamen Gestaltung 
des Gemeinwesens beteiligen möchten.

Alle Termine zu den Veranstaltungen und nähere In-
formationen zum Projekt finden Sie unter www.zu-
sammenreden.net.

„ZusammenReden“ ist ein Projekt der Caritas Wien 
(Missing Link); es wird gefördert vom Land NÖ, dem 
Bundesministerium für Europa, Integration und Äu-
ßeres, dem Bundesministerium für Bildung und Frau-
en sowie der Stadtgemeinde Neunkirchen

designed by freepik.com



Veranstaltungen

ab Dienstag  3. März

__ Start des Programmes „Rücken fit“. Vor allem die 
Generation 40+ hat Probleme mit der Wirbelsäule. Die NÖ 
Gebietskrankenkasse startet deshalb gemeinsam mit ASKÖ 
NÖ das Bewegungsprogramm „Rücken fit“. Das Programm 
läuft acht Wochen und bietet sportwissenschaftliche Tests 
und einen Rücken-Fit-Kurs mit acht Einheiten zu je 1 1/2 
Stunden. Der Kostenbeitrag für das Programm beträgt € 54,-
-/Person. Mitmachen können vorrangig NÖGKK-Versicherte 
(bzw. Mitversicherte). Begrenzte Teilnehmerzahl, 18.30 Uhr, 
VAZ der AKNÖ-Neunkirchen, Würflacherstraße 1, Veranstal-
ter: NÖGKK und ASKÖ NÖ

Mittwoch  4. März

__ Wanderung von St.Egyden über Modellflugplatz 
nach Mollram. Einkehr beim Mostheurigen Simon, 13.30 
Uhr, Busbahnhof Minoritenplatz, Rückkehr mit Autobus, 
Wanderführer Hr. Ratasich oder Hr. Mucker, Veranstalter: 
Pensionistenverband

Donnerstag  5. März

__ Nachmittagswanderung - zum Föhrenwald Bio-
top. Gehzeit 2 1/2 Stunden, Einkehr im Gasthaus Schwarz, 
Information bei Toni Barta, ☎ 0676/7407750, 13.00 Uhr, Treff-
punkt: Bahnhof Neunkirchen, Veranstalter: KAC - Kneipp Ak-
tiv Club Neunkirchen

Samstag  7. März

__ Bauernmarkt. 7.00 bis 12.00 Uhr, Holzplatz, Veranstal-
ter: Stadtgemeinde Neunkirchen

Dienstag  10. März

__ 40 Märtyrer-Markt. 7.00 Uhr, Schlemmerplatz

ab Dienstag  10. März

__ Kurs: „Schlank mit Kneipp“. Gesundes Ernährungs- 
und Diätprogramm basierend auf neuesten Erkenntnissen. 
Vorstellung des Programms, danach 10 Einheiten ein Mal wö-
chentlich, Information bei Siegrid Steindl ☎ 0664/5114001, 
18.30 bis 20.00 Uhr, Städt. Sporthaus Neunkirchen, Fabriks-
gasse 34, Veranstalter: KAC - Kneipp Aktiv Club Neunkirchen

Zeichenerklärung

Die Veranstaltungen sind farblich gekennzeichnet. Be-
achten Sie, dass sich die Farben ab sofort an den fünf 
Submarken der Stadt orientieren.

__ Kultur & Bildung. Kulturelle Veranstaltungen 
(Konzerte, Ausstellungen, Diavorträge, Kabarett, Le-
sungen) Brauchtum, Bildung.
__ Wirtschaft. Betriebe, Märkte, Fairtrade. 
__ Leben. Gesundheit, Familie, Wohnen & Leben. In-
formation & Beratung. Senioren/Kinder, Vereinsinter-
ne Termine, Soziales?
__ Freizeit. Veranstaltungen/Feste, Vereinsaktivitä-
ten, Sport &  Fitness, Tourismus  
__ Bürgerservice. Informationen, Behörden

7
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Mittwoch  11. März

__ Wanderung: Grünbach - Geländ. Gehzeit 3 1/2 
Stunden, Information und Anmeldung bei O. Kräftner ☎ 
02627/82684, und A. Bernhard ☎ 02635/66579, 9.00 Uhr, 
Treffpunkt: Linke Bahnzeile 41, Veranstalter: ÖTK-Neunkir-
chen

__ Treffen für blinde und sehbehinderte Men-
schen. An den Bezirksgruppen-Nachmittagen steht gesel-
liges Beisammensein im Vordergrund. Selbstverständlich 
werden auch Musik, Information, Beratung und Präsenta-
tion von Hilfsmitteln angeboten. Information bei: Bezirks-
gruppenleiter Hubert Wagner, ☎ 01/3303545-83, 14.00 Uhr, 
Restaurant Osterbauer, Veranstalter: Hilfsgemeinschaft der 
Blinden und Sehschwachen Österreichs

__ Gemütliches Beisammensein. 15.00 Uhr, Vereins-
haus, Wienerstraße 33, 1. Stock, Veranstalter: Pensionisten-
verband

__ Tango (Re)Action. 
Alexander Nikolic, Ban-
doneon und Petar Ma-
ric, Bajan spielen neben 
Eigenkomp osit ionen 
Tangos von Gardel, Troi-
lo, Piana, Piazzolla, Galli-
ano und Buono. Karten 
an der Abendkasse: Er-
wachsene € 12,-- ,Schü-

ler bis 16 Jahre € 7,--, 19.30 Uhr, Sparkassensaal der Musik-
schule, Albert-Hirsch-Platz 1, Veranstalter: Kulturreferat 
Neunkirchen

Donnerstag  12. März

__ Kneipp Treff. Gesprächsrunde über Dies und Das - 
leichtes Gedächtnistraining mit Dkfm. Gerda Mucker und 
Erika Eibl, 02635/61092, 15.00 Uhr, Restaurant Osterbauer, 
Veranstalter: KAC - Kneipp Aktiv Club Neunkirchen

__ Vortrag - „Kreuzfahrt ins östliche Mittelmeer“. 
Vortragender: Christine und Josef Makowitsch, Eintritt:  
€ 3,50, Mitglieder und Jugendliche € 2,50, 19.00 Uhr, Spar-
kassensaal der Musikschule, Albert-Hirsch-Platz 1, Veran-
stalter: VHS Neunkirchen

Samstag  14. März

__ Geselliger Tanznachmittag. Mit Gruppen von Bri-
gitte Posch, Uschi Goldschmid und Gästen, Information ☎ 
0664/5114001, 15.00 Uhr, Städt. Sporthaus Neunkirchen, Fa-
briksgasse 34, Veranstalter: KAC - Kneipp Aktiv Club Neun-
kirchen

Montag  16. März

__ Treffpunkt Gesundheit: „Arthrose! Was ist wann 
zu tun?“. Vortragender: Prim. Dr. Alfred Ungersböck, 18.30 
Uhr, Gesundheits- und Krankenpflegeschule Neunkirchen, 
Wienerstraße 70, Veranstalter: Landesklinikum Neunkirchen

Mittwoch  18. März

__ Ausflug nach Bernstein in das Edelserpentin-
Felsenmuseum. Führung durch Serpentinschleiferei und 
Besuch des Museums, Gelegenheit zum Einkauf, Heimreise 
über Bad Waltersdorf, Abschluss beim Heurigen, 12.30 Uhr, 
Nemec Garage, Veranstalter: Pensionistenverband

►► Anmeldung zu den Ausflugsfahrten und Auskünfte in al-
len Senioren betreffenden Angelegenheiten jeden Donners-
tag, von 9.00 bis 10.00 Uhr Vereinshaus, Wienerstraße 33, 
1.Stock, ☎ 0680/2364482

__ Interkulturelles Frauencafe. 16.00 bis 18.00 Uhr, Ca-
fe-Restaurant Cilli, Rohrbacherstraße 3

donnerstag  19. März

__ Vernissage "Drunter und Drüber". Anna Coucou-
tas und Wolfgang Bruckner, 19.00 Uhr, Galerie "am Stiergra-
ben", Veranstalter: Kulturreferat

Samstag  21. März

__ Kletternachmittag in der Boulderhalle Area 
51. Anmeldung und Information bei Markus Artner ☎ 
0650/9300770, Thomas Seidl ☎ 0650/6605570, 15.30 Uhr, 
Parkplatz- Freibad, Veranstalter: ÖTK-Neunkirchen Jugend
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Sonntag  22. März

__ Familienwanderung zum Waxriegelhaus. Geh-
zeit: 3 bis 3 1/2 Stunden, Organisator: Ing. Franz Bauer ☎ 
02635/63067 oder 0664/5837000, 8.00 Uhr, Treffpunkt: Park-
platz Ritterkreuzung, Veranstalter: Gebirgsverein Neun
kirchen

Mittwoch  25. März

__ Wanderung auf den Petersberg. Einkehr im Gast-
hof Pichler, Wanderführer: Hr. Ratasich oder Hr. Mucker, 
13.30 Uhr, Treffpunkt Hallenband, Veranstalter: Pensionis-
tenverband

Donnerstag  26. März

__ Seniorentreff „Osterkränze basteln“. Nähere In-
formation: www.nk.n.roteskreuz.at, 15.00 bis 17.30 Uhr, GSD-
Zentrum, Siemensstraße 4, Veranstalter: Gesundheits- und 
Soziale Dienste Neunkirchen

__ Vortrag - „Madagaskar“. Vortragender: Franz Bele, 
Eintritt: € 3,50, Mitglieder und Jugendliche € 2,50, 19.00 Uhr, 
Sparkassensaal der Musikschule, Albert-Hirsch-Platz 1, Ver-
anstalter: VHS Neunkirchen

__ Jazz am Stiergraben - „Spirit & Soul“. Kartenvor-
verkauf bei der Sparkasse Neunkirchen, Preis: € 10,--, € 5,-- 
für Schüler bis 16 Jahren, 19.30 Uhr, Galerie „am Stiergra-
ben“, Veranstalter: Kulturreferat Neunkirchen

Samstag  28. März

__ Ganztagswanderung - Große Kreuzfeldrun-
de. Gehzeit 2 1/2 Stunden, Einkehr im Gasthaus Hand-
ler, Rückkehr ca. 16.00 Uhr, Information bei Toni Barta, ☎ 
0676/7407750, 9.00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Neunkirchen, 
Veranstalter: KAC - Kneipp Aktiv Club Neunkirchen

SO  29. März bis FR  3. April

__ Torwartraining. Information bei Conny Köllner ☎ 
0699/11574392, 8.30 bis 19.30 Uhr, Städt. Sportplatz, Fa
briksgasse

Montag  30. März

__ Vortrag „Gesunde und sichere Internetnut-
zung“. „Dr. Internet“ steht mittlerweile hoch im Kurs. Das 
Risiko, dabei falsche Tipps zu bekommen, ist hoch. Oft zum 
Leidwesen der MedizinerInnen, die Online-Diagnosen und 
darauf abgestimmte Therapien wieder revidieren müssen. 
Die NÖ Gebietskrankenkasse bietet in ihrem kostenlosen 
Vortrag Hilfe zur Orientierung im Internet-Dschungel an. In-
teressierte bekommen das Rüstzeug für die richtige Online-
Recherche zu Gesundheitsthemen, lernen seriöse Seiten im 
Gesundheitsbereich kennen und erhalten Informationen, 
wo man Beratungsstellen findet. Referentin: Mag. Elke Pro-
chazka, Anmeldung unter ☎ 050899-1554, 18.30 Uhr, Ser-
vice-Center der NÖGKK, Stockhammergasse 23, Veranstal-
ter: NÖGKK

Di  31. März bis Sa  4. April

__ Genussstandln. Markt mit Qualitätsprodukten aus 
ganz Österreich, mehr unter www.genussstandln.at, 9.00 bis 
18.00 Uhr, Hauptplatz Neunkirchen, Veranstalter: Stadtge-
meinde Neunkirchen
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Stadtbücherei

Buchtipps des Monats 

Hanno Charisius und Richard 
Friebe.  Bund fürs Leben. Warum Bak-
terien unsere Freunde sind.

Immer mehr Forschungsergebnisse 
aus Medizin und Biologie zeigen: Der 
Einfluss von Bakterien auf unsere Ge-
sundheit, unsere Stimmung und un-
ser Denken ist immens. Gleichzeitig 
glauben wir, Mikroben mit Desinfek-

tionsmitteln und Antibiotika in Schach halten zu müssen. 
Damit stören wir jedoch das fein justierte Ökosystem unse-
res Körpers. Die Autoren, beide Biologen und Journalisten, 
machen auf fundierte und amüsante Weise mit dem „mik-
robiellen Ich“ bekannt und erklären, wie wir gesund und in 
Frieden mit unseren Untermietern leben können.

Öffnungszeiten

Montag���������������������9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch����������������������������������������������������������������8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag������������������������������������������������������������ 8.30 bis 12.30 Uhr
Freitag����������������������9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr
Am Stiergraben 1, 2620 Neunkirchen, ☎ 02635/62989 oder 
☎ 0676/83601171, buecherei@neunkirchen.gv.at

Städtisches Museum

Informationen

Öffnungszeiten
Freitag und Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (außer an Fei-
ertagen), Stockhammergasse 13, ☎ 02635/61147

Eintritt
Erwachsene ����������������������������������������������������������������������������������� € 3,--
Kinder, Jugendliche (bis 15 Jahre)���������������������������������������������� frei
Schüler, Studenten (bis 27 Jahre)�������������������������������������������€ 1,50
Gruppenführungen: Erwachsene������������������������������������������€ 1,50
Schulklassen mit Lehrpersonal���������������������������������������������������� frei

Als besonderes Service können Niederösterreich Cards zu 
den Öffnungszeiten im Städtischen Museum gekauft oder 
verlängert werden. Die NÖ-Card ist natürlich auch im Stä-

ditschen Museum gültig: Mit der NÖ-Card können Sie das 
Museum im Jahr 2015 so oft Sie wollen, gratis besuchen!

Am 2. April findet die Eröffnungsveranstaltung zur Nieder-
österreich Card- Saison 2015 mit einer Sonderausstellungs-
eröffnung zum Thema Urgeschichte in Neunkirchen statt.

Kurse

Wifi Neunkirchen

In der WIFI-Zweigstelle Neunkirchen stehen neun modernst 
ausgebaute Räumlichkeiten zur Verfügung. Die Zweigstel-
le verfügt über zwei zertifizierte EDV-Lehrsäle mit je zwölf 
Arbeitsplätzen sowie über eine Friseurwerkstätte. Unter 
http://www.noe.wifi.at finden Sie das WIFI Neunkirchen und 
sämtliche NÖ Kursangebote. Es werden auch von der AK ge-
förderte Kurse und solche mit Durchführungsgarantie an-
geboten. Information & Anmeldungen unter 
☎ 02635/65183 oder per E‑Mail: nk@noe.wifi.at.

Volkshochschule

Die VHS Neunkirchen bietet folgende Kurse bzw. Seminare 
an:

Sprachen. Französisch für Anfänger A1 und für Fortge-
schrittene A1+ • Englisch für leicht Fortgeschrittene A1+, für 
Fortgeschrittene A2+ und Fortgeschrittene B1 • Italienisch 
für Anfänger Teil 2 A1+ und für Fortgeschrittene A2+ • Spa-
nisch für Anfänger A1, für Fortgeschrittene A1+ und für Fort-
geschrittene A2+

Gesundheit. Yoga1 Grundkurs  und Yoga 2 • Yoga crash-
course“ 1 und 2  (vorm.) • Kinderyoga 1 sowie Kinderyoga 
2 + Übungskurs • Pilates • Bewegung im Sitzen mit Musik • 
Bauchtanz für Anfänger und Fortgeschrittene

Seminare. Internationale Kreis- und Gruppentänze • Faszi-
nation „Intuitives Bogenschießen“ • Kochen mit Frühlings-
kräutern

►► Einige der Sprachkurse werden von der AKNÖ gefördert 
(Informationen erhalten Sie unter ☎ 05/7171-1234 oder on-
line unter noe.arbeiterkammer.at). Genaue Auskünfte und 
Anforderung des gesamten Kurs- und Seminarprogrammes 
unter ☎ 02635/65877 bzw. ☎ 0664/5916364 oder E-mail: 
vhs-neunkirchen@tele2.at. Besuchen Sie unsere Homepage: 
home.tele2.at/vhs-neunkirchen.
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Begabtenakademie

Talentförderung für SchülerInnen. Die Kurse der 
Begabtenakadmie finden in der Musikmittelschule  
Schoellerstraße 7, 2620 Neunkirchen statt. Details zum Pro-
gramm und Anmeldungen zu den Veranstaltungen finden 
Sie unter kreativakademien-noe.at 

Die Physik von „The Big Bang Theory“.   21.3. (Anmel-
dung bis 2.3.), Schulstufe 4 bis 8
Die Physik von „The Big Bang Theory“.  21.3. (Anmel-
dung bis 2.3.), ab Schulstufe 9
Scratch: Computerspiele selbst gemacht. 12.4. (An-
meldung bis 23.3.), Schulstufe 5 bis 8
Faszination Roboter: Baue und programmiere 
LEGO Mindstorms EV3-Roboter - Einsteigerkurs. 11. 
und 12.4. (Anmeldung bis 23.3.), Schulstufe 5 bis 8

Begabtenförderung. Der Rotary Club Neunkirchen hat 
einen Kinder- und Jugendfond eingerichtet, aus dem be-
dürftige, behinderte und besonders begabte Kinder und 
Jugendliche unterstützt werden.

Beratung

Erste anwaltliche Auskunft

März. Am 3. März steht Dr. Andreas Wippel, Triesterstra-
ße 15, ☎ 02635/62860 von 14.00 bis 16.00 Uhr kostenlos im 
Rahmen der Ersten anwaltlichen Auskunft der Rechtsan-
waltskammer NÖ zur Verfügung. Telefonische Voranmel-
dung nötig!

Laufende Ausstellungen

Fotogalerie Feuerbachl

Kuki Walsch „Fotomalereien“. Zu sehen ist die Ausstel-
lung bis 14. April 2015

►► Öffnungszeiten: jeweils Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr 
sowie Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.00 Uhr und Montag 
bis Mittwoch von 13.00 bis 17.00 Uhr. Fotogalerie Feuerbachl, 
Schulgasse 5, www.feuerbachl.at.

Erholungszentrum Neunkirchen
Freibad • Hallenbad • Sauna & Minigolf • Beachvolleyball • Solarium • Massage • Restaurant

Erstmalig in Österreich: 

Kletterwand in FreiBad und Hallenbad!

Hallenbadsaison

Montag ����������������������������14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag ���������������������������14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch��������������������������� 9.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag�����������������������14.00 - 21.00 Uhr
Freitag������������������������������14.00 - 21.00 Uhr
Samstag����������������������������� 9.00 - 20.00 Uhr
Sonntag����������������������������� 9.00 - 20.00 Uhr

Familiensauna 
An Sonn- und Feiertagen 09.00 - 20.00 Uhr
zum „Hallenbadtarif“

Sauna

Dienstag��������������� Damen 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch������������� Damen 09.00 - 13.00 Uhr
�����������������������������Herren 14.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag���������� Damen 14.00 - 21.00 Uhr
Freitag������������������Herren 14.00 - 21.00 Uhr
Samstag��������������� Damen 15.00 - 20.00 Uhr
�����������������������������Herren 09.00 - 14.00 Uhr

Restaurant schwimmBar

Telefon & Fax: 02635/63378
Dienstag bis Sonntag  �������� 9.00 - 21.00 Uhr
schwimmbar9kirchen.wordpress.com

Talgasse 29 • 2620 Neunkirchen
Tel. 02635/62408 • Fax: DW 8
Mail: ehz@neunkirchen.gv.at
www.neunkirchen.gv.at
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Ärzte Zahnärzte Tierärzte

28.2. Dr. Freis
☎ 02635/64104, 64676

DDr. Hahn, Edlitz 
☎ 02644/37170

Dr. Neubauer, Wimpassing ☎ 0664/73379923
Dr. Tritt, Reichenau ☎ 0664/4315720

1.3. MR Dr. Hauber 
☎ 02635/64131

DDr. Hahn, Edlitz 
☎ 02644/37170

Dr. Neubauer, Wimpassing ☎ 0664/73379923
Dr. Tritt, Reichenau ☎ 0664/4315720

7.3. Dr. Zwazl 
☎ 02635/63005, 63083

Dr. Melchard, Wr. Neu-
stadt ☎ 02622/21694

Mag. Steindl, Mag. Schneeberger, Gleißenfeld ☎ 
0650/2822111
Mag. Wess, Gloggnitz ☎ 0699/11559661

8.3. Dr. Algan-Ince, Natsch-
bach ☎ 02635/62542

Dr. Melchard, Wr. Neu-
stadt ☎ 02622/21694

Mag. Steindl, Mag. Schneeberger, Gleißenfeld ☎ 
0650/2822111
Mag. Wess, Gloggnitz ☎ 0699/11559661

14.3. Dr. Brandstetter 
☎ 02635/65550, 61900

Dr. Fux, Payerbach 
☎ 02666/54240

Mag. Landskorn, Neunkirchen ☎ 0660/7309334
Dr. Kampichler, Gloggnitz ☎ 02662/43929

15.3. Dr. Humhal 
☎ 02635/62350, 64723

Dr. Fux, Payerbach 
☎ 02666/54240

Mag. Landskorn, Neunkirchen ☎ 0660/7309334
Dr. Kampichler, Gloggnitz ☎ 02662/43929

21.3. MR Dr. Hauber 
☎ 02635/64131

Dr. Kornfell, Pitten 
☎ 02627/82226

Dr. MMag. Schramm, Ternitz ☎ 0699/10231498
Mag. Hartl, Puchberg ☎ 0699/11088011

22.3. Dr. Seeburger 
☎ 02635/62303

Dr. Kornfell, Pitten 
☎ 02627/82226

Dr. MMag. Schramm, Ternitz ☎ 0699/10231498
Mag. Hartl, Puchberg ☎ 0699/11088011

28.3. Dr. Freis
☎ 02635/64104, 64676

Dr. Negrin,  Bad Erlach 
☎ 02627/48564

Dr. Strobach, Ternitz ☎ 0650/2529304
Dr. Dick, Schwarzau/Stfd. ☎ 02627/82270

29.3. Dr. Licmann-Wirth 
☎ 02635/63366

Dr. Negrin,  Bad Erlach 
☎ 02627/48564

Dr. Strobach, Ternitz ☎ 0650/2529304
Dr. Dick, Schwarzau/Stfd. ☎ 02627/82270

Ordinationszeiten Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 9.00 bis 11. Uhr und von 
15.00 bis 16.00 Uhr, außerhalb dieser Zei-
ten ist eine telefonische Voranmeldung 
notwendig

Ordinationszeiten für den zahnärztli-
chen Bereitschaftsdienst von 9.00 bis 
13.00 Uhr.

Diese Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Basis getroffen 
und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar und erfolgte im Interesse ei-
ner gesicherten  tierärztlichen Versorgung und Betreuung. Um telefonische 
Voranmeldung beim diensthabenden Tierarzt wird gebeten.

Informationen zur FSME-Impfung 2015

Bei der Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen, Fach-
gebiet Gesundheitswesen, werden noch bis 30. Juli  
jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 
bis 18.00 Uhr, sowie Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr Ze-
ckenschutzimpfungen durchgeführt.

Die Grundimmunisierung besteht aus drei Teilimpfun-
gen. Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 
ein Monat und die dritte innerhalb von fünf bis zwölf 
Monaten nach der vorangegangenen Impfung zu er-
folgen. Die erste Auffrischungsimpfung ist nach drei 
Jahren erforderlich. Alle weiteren Auffrischungsimp-
fungen sind im 5-Jahres-Intervall durchzuführen, bei 

Personen ab dem 60. Lebensjahr im 3-Jahres-Intervall.
Die Kosten einer Teilimpfung betragen 	für Kinder bis 
zum vollendeten 16. Lebensjahr € 27,50 und für Perso-
nen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr € 32,50.

Der Impfstoff ist in der Bezirkshauptmannschaft Neun-
kirchen, Fachgebiet Gesundheitswesen, vorrätig. Die 
Impfbestätigung zur Einreichung bei den Krankenkas-
sen wird anlässlich der Impfung ausgefolgt.

Nähere Auskünfte werden bei der Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen, Fachgebiet Gesundheitswesen, 
☎ 02635/9025, Durchwahl 35576, erteilt.
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Februar März

Mo 23 2 9 16 23 30

Di 24 3 10 17 24 31

Mi 25 4 11 18 25

Do 26 5 12 19 26

Fr 27 6 13 20 27

Sa 28 7 14 21 28

So 1 8 15 22 29

Dienstwechsel ist täglich um 8.00 Uhr

Apothekendienste 

Anhand des Farbcodes finden Sie die diensthabende Apo-
theke.

Apotheke zur Madonna Wienerstraße 25, 
2620 Neunkirchen ☎ 02635/62672
Apotheke Heissenberger, F.-Samwald-Straße 28,
 2630 Ternitz ☎ 02630/37244
Apotheke Mükisch, Hauptstraße 12, 
2630 Ternitz ☎ 02630/38235
Merkur-Apotheke, Am Spitz 5,
2620 Neunkirchen, ☎ 02635/69632
Apotheke Linsmayer, Holzplatz 8, 
2620 Neunkirchen ☎ 02635/62441
Apotheke  Wimpassing, Bundesstraße 30, 
2632 Wimpassing, ☎ 02630/30936

Inserate in der
neuen 
Gemeindestube

Karl Krenauer
Getreidegasse 4/3/11 • 
2620 Neunkirchen
☎ 02635/67139 • 0676/700 1820
E-Mail: krenauerka@aon.at. www.kreativeworker.at
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Umbau im Rathaus

Folge 03/2014

Im Rathaus Neunkirchen finden derzeit umfangreiche Bauarbeiten statt. Den Anfang machte die Umgestaltung des Be-

reichs „Bürgerservice“, der kundenfreundlicher und barrierefrei gestaltet wurde. v.ln.r. Stadtamtsdirektor Mag. (FH) Robert Wied-

ner, Bürgermeister KommR Herbert Osterbauer, Stadtrat Franz Berger, Susanna Kaltenegger, Birgit Schenner, Vizebürgermeister 

Mag. Martin Fasan und vorne Karin Handler Mehr zu den Vorhaben lesen Sie auf Seite 5.

Die neue Gemeindestube
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadtgemeinde Neunkirchen

61. Jahrgang • zugestellt durch Post.at/Verlagspostamt 2620 • GZ 02Z033802M • www.neunkirchen.gv.at

Unfallchrurgische Versorgung am Landesklinikum

Unfallchriurgische Öffnungszeiten:

▶▶ Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 19.00 Uhr
▶▶ Freitag 7.00 Uhr bis Montag 19.00 Uhr durch	

	 gehend

Zu den Nachtzeiten unter der Woche (Montagnacht bis 

inklusive Donnerstagnacht) übernimmt das Landeskli-
nikum Wr. Neustadt die unfallchirurgische Versorgung 
der Bevölkerung.

Das Landesklinikum Wr. Neustadt und die Rettungs-
dienste sind bestens darauf vorbereitet, sodass Ihnen 
eine lückenlose Versorgung garantiert ist.
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Wir gratulieren

Hochzeitsjubiläum

Johanna und Gustav Morgenbesser feierten die Di-
amantene Hochzeit

Den 101. Geburtstag feierten

Anna Puchner 
Juliana Pinkl

Den 95. Geburtstag feierte 

Ludmilla Schwendenwein

Den 90. Geburtstag feierten 

Rosina Zottlhofer 
Gertraude Meindorfer

Standesamt

Das licht der Welt erblickten

Suad Sulejmani			  Erva Torun
Hadidja Saotijewa		  Amar Saipi
Mia Graf			   Johanna Staneva
Luisa Lungenschmied		  Carla Röckelein
Raphael Stadtlehner		  Marie Aichberger
Salamat Medzhidova		  Görkem Cepe
Saralip Guseynov

Wir trauen um

Herta Weber			   Rosa Sebesta
Friedrich Pruggmayer		  Josef Kessler
Kurt Happenhofer		  Johann Hochwartner
Herbert Fellner			   Aloisia Graf
Emma Bauer			   Franz Wallner
Herta Divoky			   Bruno Hubmer

Sr. Gertrud Stickler 

Don Bosco-Schwester Gertrud Stick-
ler ist am 4. Februar im 86. Lebens-
jahr gestorben. 

Gertrud Stickler ging in jungen 
Jahren nach Italien, um Don-
Bosco-Schwester zu werden. 
Bereits früh schlug sie die akademische Laufbahn 
ein und war lange Zeit als Dozentin für Religions-
psychologie an der ordenseigenen Fakultät für Er-
ziehungswissenschaften Auxilium in Rom tätig. Von 
1980 bis 1983 war sie Dekanin dieser Fakultät. 2009 
wurde Stickler emeritiert. Im September 2010 er-
hielt sie das Große Ehrenzeichen für Verdienste um 
die Republik Österreich. Ihre Heimatstadt Neunkir-
chen besuchte sie zuletzt im September 2013, als 
der Kardinal-Stickler-Platz geweiht wurde. 

Die Stadtgemeinde Neunkirchen wird ihr ein ehren-
des Andenken bewahren.
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Radl- & Sport-Stadl

Der Elternverein der Volksschule Steinfeld bietet am 
20. und 21. März einen Marktplatz für den Tausch von 
Sportartikel im Turnsaal der Volksschule Steinfeld. Ver-
kauft werden gebrauchte: Fahrräder,, Skateboards, 
Inline-Skates, Roller, Fußballschuhe, Reitstiefel, Bälle 
uvm. (Kleidung ausgenommen). Sie bringen den Arti-
kel, den Sie verkaufen möchten und kennzeichnen ihn 
mit Ihrem Wunschpreis. Falls die Ware für Sie verkauft 
wird, erhalten Sie den Preis abzüglich 20 %. Dieser Be-
trag wird vom Elternverein für diverse Schulprojekte 
verwendet.

▶▶ Freitag, 20. März: 16.00 bis 19.00 Uhr Annahme 
und Verkauf

▶▶ Samstag, 21. März: 8.00 bis 9.00 Uhr Annahme, 
8.00 bis 14.00 Uhr Verkauf, 14.00 bis 16.00 Uhr Abho-
lung und Auszahlung

Nähere Infos finden Sie unter www.vssteinfeld.at

Als Rahmenprogramm werden Kinderspiele, Turnvor-
führungen im neuen Turnsaal, ein Flohmarkt- bzw. Os-
terverkauf sowie eine Verköstigung organisiert.

�F oto: Doris Seebacher

Aktuelles aus der Stadt
finden Sie laufend unter

www.neunkirchen.gv.at
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14 Bachelors of Education

Den akademischen Grad, Bachelor of Education, haben 
14 Pädagogen von der Medienmittelschule auf Grund ihres 
erfolgreich abgeschlossenen Studiums vom Rektor der Päda-
gogischen Hochschule NÖ, Univ.-Prof. HR MMag. DDr. Erwin 
Rauscher, erhalten. Die Graduierung fand im Festsaal statt. HR 
Rauscher betonte in seiner Rede, dass es seines Wissens nach 
keine weitere Schule in NÖ gäbe, die so erfolgreich an diesem 
wissenschaftlichen Studium teilnahm. � Foto: Privat

Ansichtskarten aus ganz Europa

SchülerInnen der Klasse 4a der Medienmittelschule nah-
men mit ihrem Klassenvorstand BEd  Maria Mandl  an einem 
europaweiten Projekt teil. Die SchülerInnen schrieben Ansichts-
karten in ihrer Muttersprache und in Englisch. In den nächsten 
zwei Monaten erhielten sie von den Partnerschulen viele Kar-
ten. Anschließend wurde  eine Wandtafel mit einer Europaland-
karte und den Ansichtskarten gestaltet. Auf diesem Weg lernten 
die SchülerInnen eine Menge über andere Länder und konnten 
ihre Englischkenntnisse anwenden und erweitern. �F oto: Privat Neue Kooperation

Im Festsaal der Medienmittelschule wurde die Kooperati-
on mit der Pädagogischen Hochschule NÖ besiegelt. Die Leh-
rerInnen werden die Studierenden in die Praxis ihres zukünfti-
gen Berufes einführen und begleiten, die StudentInnen werden 
den Schulalltag hautnah miterleben können. Außerdem steht 
die Schule als Fortbildungsveranstaltungsort für Seminare der 
Hochschule zur Verfügung. Der Rektor der PH Baden, Univ.-
Prof. HR MMag. DDr. Erwin Rauscher, würdigte das Engage-
ment der KollegInnen und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
Bürgermeister KommR Herbert Osterbauer betonte, dass der 
Schulstandort Neunkirchen mit dieser Kooperation einen neu-
en, zukunftsweisenden Weg gehen wird. �F oto: Privat
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Stadtreinigung am 10. und 11. April 2015
Die Stadtgemeinde Neunkirchen veranstaltet am 
Freitag, den 10. April und am Samstag, den 11. April 
zum 32. Mal eine Stadt-, Wald- und  Flurreinigung. Als 
Dankeschön gibt es auch heuer wieder am Samstag, 
den 11. April von 10.00 bis 14.00 Uhr einen kleinen Im-
biss am Städtischen Bauhof in der Alleegasse 3-5. 

Liebe NeunkirchnerInnen helfen Sie mit bei dieser 
umweltbewussten Aktion, denn alleine vermag man 
nicht viel, nur gemeinsam sind wir stark! Es würde 
mich daher freuen, auch Sie bei dieser Umweltakti-
on  zur Verschönerung unserer Stadt begrüßen zu 
dürfen. Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie 
sich bitte unter ☎ 02635/601 DW 38  oder DW 34 - 

die Mitarbeiter vom Bauamt teilen Ihnen den genau-
en Treffpunkt und Ihr Einsatzgebiet mit. Ich bedanke 
mich schon im Voraus für Ihre Unterstützung.

Bei der Flurreinigung packen alle kräftig mit an.

1.500 Christbäume umweltfreundlich entsorgt

Im Jänner wurden vom Städischen Bauhof 1.500 
Christbäume aus Neunkirchner Haushalten abgeholt 
und entsorgt. Der Mollramer Landwirt Johann Simon 
hat diese Bäume heuer übernommen und wird sie 
gratis nachhaltig entsorgen.

Nach dem Häckseln werden die Nadelbäume als Bio-
dünger verwendet. Somit werden die Christbäume 
einer nachhaltigen, ökologischen Nutzung zuge-
führt. Erfreulicher Nebeneffekt: Für die Stadtgemein-
de Neunkirchen entstehen für die Entsorgung keine 
Kosten - ein herzliches Dankeschön gilt dabei Johann 
Simon. Die Christbaumentsorgung ist ein kostenlo-
ses Service der Stadtgemeinde Neunkirchen für ihre 
BürgerInnen.

Abfallbeauftragter Gregor Bartl, Johann Simon, Bür-
germeister KommR Herbert Osterbauer und Bauhofleiter Josef 
Haberler freuen sich über die nachhalte Entsorgung der Neun-
kirchner Christbäume.
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Neuer Müllwagen

Anfang Jänner 2015 wurde am städtischen Bauhof ein 
neuer Müllwagen in den Dienst gestellt. v.l.n.r. Gregor Bartl 
(Bauamt), Josef Schwarz, Bauhofleiter Josef Haberler, Thomas 
Kammer, Bürgermeister Komm,R Herbert Osterbauer, Robert 
Wagner und Michael Merwald (Firma Scania). 

Betrügerische Rechnungen 
für Traueranzeigen
Seit einiger Zeit erhalten Angehörige Rechnungen für 
die Veröffentlichung von Traueranzeigen. Diese Rech-
nungen sind betrügerischer Natur. Im Briefkopf befin-
det sich der angebliche Firmenname „Traueranzeiger“ 
und es wird auf den dazugehörigen Bestatter verwie-
sen.

Dies ist eine so genannte Fishing Attacke. Das Geld sol-
le dann auf die Deutsche Bank transferiert werden. Im 
Impressum steht ein österreichisches Unternehmen, 
das nicht existent ist.

Vorgehensweise: Sollten Sie eine dieser Rechnungen 
erhalten haben, so bitten wir Sie diese entweder auf 
elektronischem Wege an support@aspetos.at zu sen-
den, auf dem Postweg an: Firma 11media, Tullnerstra-
ße 18, 3040 Neulengbach oder an die Städtische Be-
stattung (office@bestattung-nk.at).

Bezahlen Sie diese Rechnung keinesfalls ein. ASPETOS 
und auch unser elektronischer Partenkasten sind abso-
lut kostenfreie Einrichtungen. Es fallen zu keinem Zeit-
punkt Gebühren für die Veröffentlichung von Trauer-
anzeigen an.

ASPETOS hat bereits eine Anzeige bei der Meldestelle 
Cybercrime gemacht.
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Mitgliederversammlung der FF Peisching

Die Freiwillige Feuerwehr Neunkirchen-Peisching ver-
zeichnet am Tage der Mitgliederversammlung einen 
Mannschaftsstand von 44 Aktiven sowie zehn Reser-
vemitglieder und 13 Mitglieder der Feuerwehrjugend.

Im Jahre 2014 musste zu insgesamt 34 Einsätzen (23 
technische Einsätzen und neun Brandeinsätzen) ausge-
rückt werden. Weiters wurden zwei Brandsicherheits-
wachen geleistet. Von den insgesamt 181 eingesetzten 
Männern wurden 307 Arbeitsstunden geleistet.

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde Ober-
feuerwehrmann Christoph Pürrer durch Kommandant 

ABI Johann Brandstätter zum Hauptfeuerwehrmann 
befördert und die Kameraden PFM Dieter Stix, PFM Kri-
stof Rottensteiner und PFM Friedrich Pruggmayer jun., 
die im abgelaufenen Jahr der Wehr neu beigetreten 
sind, angelobt.

Die Kameraden der Feuerwehrjugend JFM Alexander 
Schlief und JFM Philip Reisinger wurden für besonde-
re Leistungen im abgelaufenen Jahr mit dem neu ins 
Leben gerufenen „Johann Schlögl-Jugend Award“ aus-
gezeichnet.

Ein besonderer Dank seitens des Kommandos erging 
im Rahmen der Mitgliederversammlung an die Orts-
bevölkerung von Peisching sowie an weitere Instituti-
onen und Vereine, welche alljährlich die Feuerwehr in 
großzügiger Weise unterstützen.

Der Versammlung wohnten Bürgermeister KommR 
Herbert Osterbauer, Ortsvorsteherin GR Claudia Pinkl 
sowie einige Gemeinderäte bei. Seitens der Feuerwehr 
waren Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Ing. Mar-
tin Krautschneider und Unterabschnittsfeuerwehr-
kommandant HBI Christian Dercar vor Ort.

Bei der Mitgliederversammlung: Geehrte und und Eh-
rengäste.�F oto: FF Peisching
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35 Jahre Dritte Welt Gruppe Neunkirchen

Die Dritte Welt Gruppe der Pfarre Neunkirchen feiert 
heuer das 35-jährige Bestehen.  Im Jänner wurde zu 
einer Feierstunde eingeladen, bei dem die Mitglieder 
eine eindrucksvolle Bilanz legten. Heuer wird die Grup-
pe die Gesamt-Projektsumme von € 290.000,-- errei-
chen. 

Anliegen sind Ausgleich der 
Ungerechtigkeiten durch 
den Welthandel, die Verbes-
serung der Lebensbedin-
gungen in der Dritten Welt 
und der faire Handel. Pro 
Jahr werden rund 40 Termine abgehalten.  Projekte 
sind unter anderem die Finanzierung einer Suppenkü-
che in Mang Kandep durch das regelmäßig statt fin-
dende Weltkirchencafé - bislang wurden 150 Cafés und 
24 Suppentage organisiert. Seit 2010 engagierte sich 
die Gruppe auch für die Verbreitung des Fairtrade-Ge-
dankens in der Stadtgemeinde Neunkirchen. Seit 2012 
ist Neunkirchen Fairtrade-Gemeinde.

Mehr zur Bilanz finden Sie in der Festschrift, die auch 
unter https://drittewelt.wordpress.com zu finden ist.

v.l.n.r.: Christian Zettl, P. Franz Pilz, Mag. Franz Prüller, Vi-
zebürgermeister Mag.Martin Fasan, Gertrude Hamza, Ing. Jo-
sef Mayer, Traude Scherz, Susanne Pesendorfer, Alfred Schwai-
ger, Maria Schwaiger, Herwig Steiner, LA Hermann Hauer, 
Ernestine Tessmer, sitzend:  Reinhard Scherz�F oto: Privat

Auch (v. l.) Vizebürgermeister Mag. Martin Fasan, Bürger-
meister KommR Herbert Osterbauer und LA Hermann Hauer 
wohnten der Jubiläumsverantaltung bei.�F oto: Privat
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300.000 Stunden im Einsatz

Über 300.000 Stunden waren die haupt- und ehren-
amtlichen MitarbeiterInnen der Bezirksstelle des Roten 
Kreuzes Neunkirchen im Jahr 2014 unterwegs. Rund 
7.500 wurden in die Aus- und Weiterbildung investiert.  
Rund 4.200 Stunden wurden im Bereich Großunfall 
und Katastrophenwesen geleistet.

Zu Jahresende legte die Bezirksstelle - die auch den 
Notarztwagen Neunkirchen und die Ortsstellen As-
pang, Höflein, Pittental und Puchberg umfasst, eine 
eindrucksvolle Bilanz:

30.129 Rettungs- und Krankentransporte, davon 2.562 
Notarzteinsätze und 7.842 Rettungseinsätze wurden 
geleistet. Insgesamt 1.020.815 Kilometer wurden dabei 
zurückgelegt. 

Im Bereich Gesundheits- und Soziale Dienste leistete 
das Rote Kreuz 2014 16.173 Stunden Hauskrankenpfle-
ge und 1.608 Stunden Hilfe im Haushalt. 11 Senioren-
treffs, 213 Rufhilfegeräte, 80 Krankenbetten, 395 Pfle-

gebehelfe, 62 Kriseninterventionen und 3 x pro Woche 
Lernhaus.

Die Kurse in der Bevölkerung für Erste Hilfe, Führer-
schein, Kindernotfall, Auffrischungs – und Reanimati-
onskurse besuchten insgesamt 1.035 TeilnehmerInnen.
Die Bezirksstelle Neunkirchen zählt 458 Freiwillige, 49 
Angestellte und  46 Zivildienstleistende.

Foto: Rotes Kreuz
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Treffen der Generationen

"Spannend, interessant, spitze" … so beschrieben eini-
ge TeilnehmerInnen das Generationentreffen, welches 
Ende Jänner im Rathaus Neukirchen stattfand. 

Rund 21 GemeindebürgerInnen (Jugendliche, Bewoh-
nerInnen, Lehrerinnen, Schuldirektorin, PolitikerInnen) 
nahmen sich die Zeit um die bisher gesammelten Ide-
en der Jugendlichen gemeinsam zu diskutieren. Bür-
germeister KommR Herbert Osterbauer und Jugend-
gemeinderätin Sabine Mayerhofer begrüßten alle 
TeilnehmerInnen und riefen dazu auf, ihren Visionen 
freien Lauf zu lassen. 

Auf Augenhöhe wurde mit VertreterInnen der unter-
schiedlichen Generationen diskutiert, wie etwa die 
Schwarza als Erholungsgebiet ausgebaut, Solarenergie 
zukünftig noch besser genutzt, die Innenstadt belebt 
und der Sportplatz ausgebaut werden könnte. Dies 
und vieles mehr fand Platz beim Generationentreffen.

Die TeilnehmerInnen des Generationentreffens
�F oto: PlanSinn/ MyLife 24/24

Workshop Suchtprävention
Die Jugendberatungsstelle JUBSnk des Vereins Ju-
gendförderung Neunkirchen veranstaltete von 26. 
bis 29. Jänner eine kostenlose Workshopreihe zum 
Thema „Alkohol und Alkoholprävention“. 

Insgesamt neun Schulklassen (rund 150 SchülerIn-
nen) aus sechs verschiedenen Schulen des Bezirkes 
Neunkirchen konnten verschiedene Stationen, wie 
zum Beispiel einen Rauschbrillen-Parcours, durch-
laufen, um Eindrücke zu und Informationen über Al-
kohol zu erhalten. Ziel der Aktion war es, die Jugend-
lichen selbst den Unterschied zwischen nüchternem 
und betrunkenen Zustand interaktiv herausarbeiten 
zu lassen, ihnen die wichtigsten Fakten zu Sucht und 
Suchtverläufen zu vermitteln sowie die klassischen 
Mythen zum Thema Alkohol aufzuklären. 

Die 4. Klasse der Medienmittelschule Neunkirchen mit 
Lehrerinnen und Mitarbeiterinnen der JUBSnk.� Foto: JUBS
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Ein Maskottchen für den SC

Ab 2015 hat unser Neun-
kirchner Fußballverein 
ein Maskottchen. Einen 
schwarzen Panther, der 
dynamisch die Neunkirch-
ner Jugendmannschaften 
unterstützt. Besonders 

bei Veranstaltungen darf 
man sich auf witzige 
Showeinlagen freuen.
 
Nach einem spannenden 
Voting bekam der Pan-
ther den Namen „Luis“. 

Den ersten offiziellen 
Auftritt hatte er am 
Faschingdienstag, 
von dem wir in der 
nächsten Ausgabe 
mehr berichten.
 
Mehr Infos über den 
aktiven SC-Eurotor-
Neunkirchen unter 
www.sc-neunkirchen.
at.

Diabetes Vorsorgetag

Am 24. Jänner war das Wellion-Mobil am Hauptplatz stati-
oniert, um gratis Gesundheitschecks (Zucker- und Cholesterin-
messungen) durchzuführen. Trotz widriger Wetterverhältnisse 
wurden 56 Checks durchgeführt. Das Angebot unterstrich die 
Bedeutung von Vorsorge-Untersuchungen. Einigen BürgerIn-
nen wurde aufgrund der Ergebnisse ein Arztbesuch ans Herz 
gelegt. �F oto: Privat

Foto: Doris Seebacher

Roboter-Workshop

In der Woche vom 26 bis 30. Jänner drehte sich in der 4. Lap-
topklasse der Musik-NMS Schoellerstraße alles um das Pro-
grammieren von Robotern. Klaus Marterbauer vom Verein IFIT 
(Institut zur Förderung des IT-Nachwuchses) leitete den Work-
shop, in welchem die SchülerInnen die verschiedensten LEGO-
Mindstorms-Roboter bauten und mittels dazupassender NXT-
Software am Laptop programmieren lernten. Zu Beginn der 
Woche wurde ein Roboter von Teams bestehend aus je zwei 
SchülerInnen für einfache Bewegungen programmiert, gegen 
Ende konnten schon recht komplizierte Roboter für komplexere 
Vorgänge, wie z. B. einem Wettrennen mittels Ultraschallsen-
soren gebaut und programmiert werden. Die von den Schüle-
rInnen selbst programmierten Roboter wurden im Festsaal den 
anderen Klassen der Schule und den Eltern stolz präsentiert. 
�F oto:Privat 
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Einer für alle - alle für einen! Feuerwehr sucht Verstärkung

Die Feuerwehrjugendgruppe Neunkirchen-Stadt wur-
de offiziell im Jahr 1995 gegründet. Bei der Feuerwehr-
jugend versuchen wir allen Mitgliedern spielend den 
Umgang mit den Feuerwehrgerätschaften beizubrin-
gen. Ebenso wichtig ist es, den Kameradschaftssinn zu 
fördern. Der Leitspruch der Feuerwehrjugend: Einer 
für alle – Alle für einen!

In den Sommerferien stehen das viertägige Landes-
lager mit Teilnahme an Wettkämpfen, verschiedene 
Unternehmungen und das Abschnittsfeuerwehrlager 
am Programm. Im Feuerwehrhaus steht ein eigener 
Jugendraum zur Verfügung. Bei den Treffen stehen, 
soweit möglich, Spiele und Bewegung im Freien, aber 
natürlich auch die Ausbildung mit den Feuerwehrge-
räten und Fahrzeugen im Mittelpunkt. Das erworbene 
Wissen wird durch die Verleihung von Fertigkeitsabzei-
chen bestätigt. Auch Übungen der aktiven Mitglieder 
werden beobachtet und teilweise kann die Feuerwehr-
jugend mithelfen.

Wer Feuerwehrmann werden will, ist eingeladen uns 
bei der nächsten Übung (freitags um 18:00 Uhr) oder 
jeden Dienstag ab 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus Ne-
unkirchen zu besuchen. Ab 10 Jahren kannst du der 
Feuerwehrjugend beitreten! Mit dem vollendeten 15. 
Lebensjahr kannst du nach erfolgreicher Ausbildung 
in den Aktivstand überstellt werden.
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25-jähriges Jubiläum des Vereines SoWo

Der Verein Soziales Wohnhaus Neunkirchen wurde im 
Jahr 1990 von Dr. Maria Dornfeld gegründet.

Mittlerweile besteht das SoWo aus den drei Sparten:
▶▶ Jugendwohngemeinschaft
▶▶ Betreutes Wohnen Neunkirchen
▶▶ außenbetreutes Junges Wohnen

Die Jugendlichen werden in Wohngemeischaften bzw. 
Einzelwohnungen sozialpädagogisch und sozialarbei-
terisch betreut.

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Vereines 
SOWO findet eine Reihe Jubiläumsveranstaltungen im 
VAZ der AKNÖ statt:

17. April, 11.00 Uhr, Festakt 25 Jahre SoWo
Anmeldung bis spätestens 3. April unter fest@sowo.at 
oder ☎ 0664/88398964

17. April, 19.30 Uhr, Benefizkonzert "Los Gringos"

(Otto Lechner, Klaus Trabitsch, Peter Rosmanith), Vor-
band: Hauki & Axel, Karten sind beim Kulturverein 
Neunkirchen unter www.kultur-nk.at und im Rathaus, 
Bürgerservicestelle ☎ 02635/601-16 zum Preis von 
€ 20,-- erhältlich

18. April, 18.00 Uhr, Zumba-Scharity-Party

"Los Gringos"� Foto: Johannes Authried
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Ausstellungseröffnung

Am 22. Jänner wurde in die kleine Galerie in der Triesterstra-
ße zur Vernissage der Ausstellung "PAARalysiert" eingeladen. 
Die Werke von Manfred Paar sind noch bis 13. März zu besich-
tigen. v.l.n.r. Hans Peter und Bettina Mimra, Manfred Paar, Bür-
germeister KommR Herbert Osterbauer, Hausherr Gerhard Pe-
sendorfer und Gattin Margit. Die kleine Galerie hat montags bis 
freitags von 9 bis 13 Uhr, NEU: zusätzlich dienstags von 17 bis 19 
Uhr, und nach telefonischer Vereinbarung geöffnet. 
� Foto: Johannes Authried

Brücke über den Werkskanal

Mit einem Kran wurde Ende Jänner die zehn Meter lange 
und fünf Tonnen schwere Holz-
brücke, die von der Firma Ko-
menda gebaut wurde, in Positi-
on gebracht. Sie verbindet nun 
die Zeil mit dem neuen Firmen-
gelände von Armin Hohenschlä-
gers "WirtschaftsService" in der 
Schießstättgasse. Planung, Fi-
nanzierung und Realisierung der 
neuen Brücke wurden vom Wirt-
schaftsService getragen.
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HAK-Direktor Lechner feierlich verabschiedet

Am 30. Jänner fand im Festsaal der Raiffeisenbank 
Neunkirchen der feierliche Festakt zur Verabschie-
dung von Direktor HR Mag. Dr. Gerhard Lechner statt, 
an dem Vertreter aus dem Landesschulrat für NÖ, dem 
Bundesministerium für Bildung und Frauen, der Politik 
und Wirtschaft teilnahmen.

Die musikalische Umrahmung des Festaktes übernah-
men die motivierten Flötistinnen und Sängerinnen aus 
der 1BK unter der musikalischen Leitung von Prof. Kat-
rin Kerschhofer (BA). 

In einer Dankesrede schilderte Direktor Lechner seinen 
Werdegang, von seiner Schul- und Studienzeit über 
seine Zeit als Lehrer, Wirtschafts- und Steuerberater bis 
zur Übernahme der Leitung der HBLA für Tourismus 
am Semmering und dem 14-jährigen Direktorat in der 
BHAK, BHAS und BAUL Neunkirchen.

Gleichzeitig fand auch die Bestellung von OStR Prof. 

Mag. Edith Dosztal zur neuen prov. Schulleiterin der 
BHAK/BHAS/BAUL Neunkirchen statt.



36. Ball für junggebliebene 
Senioren und Pensionisten
Am 11.2. lud die Stadtgemeinde Neunkirchen zum 
36. Ball für junggebliebene Senioren und Pensionis-
ten in den  großen Saal des VAZ Neunkirchen.  Mehr 
Fotos finden Sie auf der Homepage: www.neunkir-
chen.gv.at/bildergalerie

P.b.b. - Verlagspostamt 2620 Neunkirchen - Erscheinungsort 2620 Neunkirchen 
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